
Lehrer sind Eigenbrötler
Beitrag von „müllerin“ vom 19. März 2005 17:24

Zitat

Hermine schrieb am 19.03.2005 10:34:
Was ich wiederum unverständlich finde, sind Eltern, die am Elternsprechtag keine Zeit
haben, ebenso wenig am Elternabend, dann zur Sprechstunde kommen "um mich mal
kennenzulernen" und dann wirklich 1/2 Stunde bleiben- meist sind das die, deren
Kiddies dann wirklich total problemlos sind. Natürlich bin ich da auch höflich und
nehme mir Zeit für sie- aber richtig verstehen tu ich es nicht. Lg, Hermine

Ich muss da jetzt doch nachhaken (wollte es mir erst verkneifen, aber es lässt mir keine Ruhe)
Du verstehst also NICHT, dass Eltern problemloser Kinder deine Sprechstunde in Anspruch
nehmen???
Wieso nicht?
Ich hatte am Elternsprechtag meiner 5.Klässlerin meinen eigenen Elternsprechtag, und am
Elternabend kann durchaus sein, dass ich mal NICHT kann, immerhin habe ich drei Kinder.
Probleme gibt es keine in der Schule - deiner Meinung nach dürfte ich also die Sprechstunden
nicht beanspruchen?
aber ich will doch wissen, mit wem sich mein Kind da täglich abgeben darf/muss? (gut, ich kann
ohnehin nicht in den Sprechstundenzeiten, aber WENN ich könnte, hätte ich sicher mal die
Lehrer abgeklappert!).

Wenn ich das jetzt nicht komplett falsch verstanden habe, dann bin ich über deine Ansicht
ziemlich erschüttert!
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